
 
  
 
 
 

Pforzheim, den 12.06.2023 

 

Betreff: Stellungnahme des Verbands Kita-Fachkräfte BW zur Fortsetzung der Förderung einer 

pädagogischen Leitungszeit für Leitungen von Kindertageseinrichtungen im Rahmen des KiTa-

Qualitätsgesetzes 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

  

zunächst möchte ich mich im Namen des Verbands Kita-Fachkräfte Baden-Württemberg herzlich für 

die Möglichkeit bedanken, zu dem o. g. Gesetzesentwurf Stellung nehmen zu können.  

Im Verband Kita-Fachkräfte Baden-Württemberg organisieren sich landesweit pädagogisch 

Beschäftigte in Kitas und Kindertagespflege sowie Fachlehrer*innen und Menschen aus der 

Weiterbildung.   

 

a) Allgemeine Bewertung  

Um eine qualitativ hochwertige, gute und gleichbleibende Bildungsarbeit zu garantieren, 

braucht es feste personelle Ressourcen, besonders bei der Leitungszeit. Die Wichtigkeit der 

Schlüsselfunktion einer Leitung muss mit Finanzierungsmodellen gewährleistet werden. 

Besonders zu erwähnen ist die Leitungsfreistellung bereits ab der ersten Gruppe in einer 

Einrichtung. 

 

b) Stellungnahme  

Aus unserer Sicht ist es ein wichtiges Zeichen für die frühkindliche Bildungsqualität, dass das 

Leitungsdeputat erhalten bleibt. Wir möchten an dieser Stelle anregen, dass aufgrund der 

vielfältigen Aufgaben eine Erhöhung der bislang festgeschriebenen Mindestleitungszeit von 

6h auf 8h erfolgen muss. Für jede weitere Gruppe empfehlen wir 3 zusätzliche 

Leitungsstunden. Zudem sollte jede Einrichtung eine ständige Stellvertretung mit eigenem 

Stundenkontingent in Höhe von einem Drittel des Leitungsdeputats haben.  

 

c) Weitere Bewertung  

Aufgrund der ständig ansteigenden Aufgabenvielfalt einer Leitung in den Bereichen 

Elternarbeit, Personalentwicklung und Teamführung, Vertretungsstunden, 

Konzeptionsentwicklung, Kinderschutz, Notfallpläne, so wie Qualitätsentwicklung und -

sicherung, ebenso die Umsetzung des Orientierungsplans, die Sicherstellung des rechtlichen 

Rahmens und Verwaltungsaufgaben ist es zwingend notwendig, diese Schlüsselfunktion zu 

stärken. 

 

Zusammenfassend weisen wir darauf hin, dass es wichtig ist in die frühkindliche Bildung und somit 

in qualitativ bessere Kitas zu investieren.  Das erreichen wir durch eine stabile und dauerhafte 

Leitungsfreistellung. 

  

Mit freundlichen Grüßen 

Anja Braekow 

1. Vorsitzende 


